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Professor Marquardsen s Vortrag im natis
nalliberalm Verein

Die Sitzung des nationalliberalen Vereins am vorigen
Sonnabends die im Rosenthal stattfand bot dadurch ein
besonderes Interesse daß Herr Professor M arq ua rdsenj
der renommirte süddeutsche Parteiführer sein Erscheinen
And einen Vortrag über die politische Lage nach den Wah
len zugesagt hatte Herr Bethcke der Vorsitzende des
Vereins eröffnete um 9 Uhr die Versammlung und be
grüßte die Anwesenden Die längere Aussetzung der Ver
sammlungen motivirte derselbe mit der Abspannung nach
den Wahlen Die beabsichtigte Erörterung der Braunt
weiuvorlage im Verein erscheine nicht opportuu nach dem
gegenwärtigen Stand der Sache Daher wurde das An
erbieten des Herrn Professor Marquardfen hier zu reden
gern angenommen

Es ergriff nunmehr Herr Professor Marquardfen
das Wort der im Eingang den Werth des Verkehrs zwi
schen Parteiangehörigen aus verschiedenen Landestheilen be
tonte Besonders freue es ihn in Halle zureden da Herr Dr
Meyer ihm in seinem Wahlkreise Worms einen Besuch ab
gestattet habe und er nunmehr eigentlich nur einen Ge
genbesuch mache Große Heiterkeit Er komme direkt
aus Berlin heute habe die Sitzung der Budgetkommission
stattgefunden und die 366 Millionen zur Bestärkung der
Wehrkraft feien einstimmig genehmigt Von nun an
mögen nie wieder gegentheilige Entscheidungen im Reichs
tag fallen wie z B die in der Polenfrage Das eben
Mitgetheilte Faktum zeige schon daß die Lage jetzt eine
ganz andere sei als vorher und an diesem Erfolg habe
die nationalliberale Partei ihr gutes Theil von Verdienst
zu verzeichnen Das heutige Erlebniß sei ein Triumph
nationaler Anschauung an dem alle Parteien Antheil ha
ben außer den wegen Tendenz oder Nationalität deutsch
feindlichen In der Heidelberger Erklärung müsse man
den Quell sehen aus dem die neue Bedeutung der Partei
entsprungen Man habe damals nicht entfernt geahnt
daß diese wenigen Sätze solche Bedeutung erlangen wür
den Gerade in dieser Erklärung sei eine Reform der
Zuckersteuer urd eine Heranziehung des Branntweins be
tont worden die Partei habe also damals schon die bren
nenden Fragen erkannt Ganz im Geiste dieser Erklärun
gen verlief die Wahlbewegung in versöhnlichem Zusammen
gehen mit den anderen nationalen Parteien In diesem
Sinne sei bisher auch im Reichstage gearbeitet worden
Eine große Menge von Arbeitgebern sei im Reichstage
welche die Verhältnisse die das Arbeiterschutzgesetz angehe

kennen und zugleich den besten Willen haben den Arbeitern
zu helfen Auch das Arbeiterschutzgesetz sei heute in der
bezügl Kommission einstimmig angenommen Auch Männer
die sich für das Zustandekommen der weiteren Versicherungs
gesetze interessiren seien neu in den Reichstag und speziell
in die nationalliberale Partey gekommen In einem früheren
Reichstag stand nicht annähernd solche Fülle von Sach
kenntniß zur Verfügung

Redner geht näher auf die wichtigste Thatsache ein die
Bewilligung der 366 Millionen Die Ausgaben seien
zum Theil derart daß eine Rechtfertigung derselben in
öffentlicher Sitzung nicht opportun erscheine Es sei des
halb ein Vorgang eingetreten wie noch nie zuvor Jede
Partei die in der Budgetkommission vertreten habe je
einen zusammen also fünf Mitglieder deputirt denen
allein der Kriegsminister die Gründe auseinandersetzte
Auf das Votum dieser fünf Abgeordneten daß die Aus
gaben nöthig seien habe die Budgetkommission die 366
Millionen bewilligt Jetzt nach der Bewilligung ständen
wir wie der Kriegsminister selbst geäußert so fest wie je
zuvor Nun gelte es aber die Mittel zu schaffen und
dazu solle Zucker und Branntwein dienen In der Zucker
steuer werde jedenfalls Material und Konsumstwer ver
bunden werden Die Branntweinsteuervorlage sei sicherlich
heute im Bundesrath beschlossen worden Die Schwierig
keit beider Vorlagen sei aber deren Zusammenhang mit
volkswirtschaftlichen Interessen Auch seien die Voraus
setzungen ob etwas volkswirtschaftlich gut oder schlecht
wirke in den verschiedenen Gegenden Deutschlands ver
schiedene Ueber die Zuckersteuer wolle er nicht reden da
feien Leute in der Versammlung die das besser verständen
Jedenfalls seien hier die Schwierigkeiten nicht so groß wie
beim Branntwein Man müsse freilich auch hier entschei
den wie weit berechtigte Privatinteressen gehen Die Re
form der Branntweinsteuer sei deßhalb schon schwierig weil
die süddeutschen Staaten hier andere Gesetzgebung hätten
wie die nördlichen Würde nun die nöthige Erhöhung
der Steuer nur im Norden eingeführt so würde das mit
ten in Deutschland zu einer scharfen Grenzkontrolle und
vielen Weiterungen führen Der Betrieb der Brennereien
fei aber in Nord und Süddeutfchland ganz verschieden
Dieser Verschiedenheit gerecht zu bleiben sei die Haupt
schwierigkeit der Frage Es scheine eine eminent politische
Aufgabe zu sein zu verhüten daß speziell durch eine hohe
Besteuerung in Norddeutschland eine neue Mainlinie auf
gerichtet werde Es müsse eine Vereinigung zwischen Nor
den und Süden geschaffen werden aber man dürfe hier
nicht mit Heller und Pfennig aufrechnen Andererseits

hörte man wieder den Vorwurf es würde den Groß
Brennereien ein gewaltiges Geschenk mit der Steuerer
höhung gemacht Eine gewisse Kompensation müsse auch
hier geschaffen werden Man müsse berücksichtigen daß
hier zugleich die äußere Lage des Reiches gesichert und
eine Vereinigung in der Besteuerung des Nordens und
Südens geschaffen werden solle Zur Durchführung dieses
Planes sei besonders die nationalliberale Partei geeignet
in der Vertreter aller Landestheile und in volkswirtschaft
licher Beziehung der verschiedensten Interessen vertreten
seien In einer solchen Partei sei aber auch die Einigung
in volkswirthschastlicher Beziehung mit Sicherheit zu er
warten In Fragen des Geldbeutels höre die Gemüth
lichkeit auf sei einmal gesagt aber der Patriotismus höre
auch hierbei nicht auf Lang anhaltender Beifall

Herr Bethcke gedenkt dankbar der Opfer die der Vor
redner dem Verein gebracht Er dankt demselben und
unter Beifallsrufen erheben sich die Anwesenden zum Dank
von ihren Sitzen Herr Professor Conrad weist auf die
Bedeutung des Zusammengehens der Eartellparteien hin
Das habe vor kurzer Zeit in Halle auch Herr v Zedlitz
betont derselbe habe aber darauf hingewiesen daß solche
Bestrebungen auf der Masse des Volkes beruhten Alle
Bestrebungen den unteren Klassen zu Hülfe zu kommen
haben ein Zusammengehen der Eartellparteien gezeigt
Die deutschfreisinnige Partei habe sich aber dem entgegen
gestellt und mit dieser Partei könnten wir also nicht zu
sammengehen Wir müssen aber versuchen unsere alten
Anhänger in der Richter schen Partei wieder zu uns zu
rückzuziehen Einige aus der Partei wollen ja auch den
Arbeitern helfen diese befänden sich aber in Zwiespalt mit
der Mehrheit Die Finanzfragen zu discutiren sei Sache
des Vereins in späteren Sitzungen Herr Professor Mar
quardsen betont daß es für ihn große Schwierigkeiten
habe sich außerhalb des Parlamentes über parlamenta
rische Verhältnisse zu äußern Viele Elemente der frei
sinnigen Partei gehörten allerdings früher zu den
eigenen Parteifreunden gehofft werden folle daß
sich der heutige Vorgang in der Budget Commission
wiederhole Es lasse sich aber nicht leugnen daß in
der deutsch freisinnigen Partei sich jetzt noch eine gewisse
Mißtrauensstimmung gegen den Reichskanzler halte die
keine Berechtigung habe Die Auffassung sozialpolitischer
Verhältnisse beginne erfreulicher Weife eine andere zu
werden Wir müßten hoffen daß sich aus diesem Samen
korn eine kräftige Pflanze eine ehrliche Bundesgenossen
schaft mit der Zeit noch entwickele In Bayern fei die
Hauptsache die Ultramontanen zu bekämpfen und da

Kleine Mittheilungen
lHeldenmuth eines Knaben Das Stockholmer Blatt

Dagens Nyheter theilt mit An einem Tage in der vorigen
Woche erlitt ein 11 Jahre alter Knabe den Tod mittelst einer
Schußwaffe durch eine Unvorsichtigkeit seines IMHrigen Bru

mit der letzteren spielte Ein Schuß knallte und ging
Klemm m den Magen Die näheren Umstände dieses

mgluckswlls sind wirklich rührend Die Eltern waren beide
Niiht anwesend der Vater auf seinem Comptoir die Mutter
machte Einkäufe die Knaben waren allein daheim Das Un
glück war geschehen der jüngste Knabe klagte über Schmerzen
Beide beschlossen sich zu einem Chirurg zu begeben Der Chi
rurg erklärte nichts machen zu können Auf dem Rückwege
trafen sie auf die in einer Droschke Heimkehrende Mutter Als
sie das Herzzerreißende erfuhr was sich zugetragen ließ sie sich
den Kleinen m den Wagen geben und fuhr in ratender Eile
5 Serafimer Lazarelh Dorthin kam auch der telegra

phisch berufene Vater Sie erfuhren aber nicht wie das Un
glück vor sich gegangen war der ältere Bruder hatte den klei

en Verwundeten beschworen ihn nicht zu verrathen da er des
Laters Zorn fürchtete Der arme Kleine gelobte dies der äi

Bruder erzählte hierauf daß der Schuß von einer ganz
anderen Person abgegeben worden fei und den Bruder zufallig

troffen habe Der Zustand des kleinen Verwundeten war sehr
bedenklich als man in der Heilanstalt anlangte aber er war
noch bei vollem Bewußtsein und klagte in seinem schweigsamen
Heldenmuch nicht über Schmerzen Der diensthabende Arzt
hatte die Heilanstalt schon verlassen die Eltern brachten den
Knaoen unter und begaben sich elwas beruhigt nach Hause
z ber Alles war verändert als sie am nächsten Morgen zurück
kamen Der Tod hatte schon seinen Stempel auf das kleine
Dulderantlitz gedrückt es kamen einzelne Augenblicke in denen
er seine Eltern nicht erkannte Der Arzt konstatirte innere Ver
blutung Eine schnelle Operation könne vielleicht sein Leben
retten aber wahrscheinlich sei auch das nicht Die Opera
tion wurde vorgenommen Die Därme waren auf vier Stel
len durchschossen die Bauchhöhle war voll Blut Die Löcher
wurden zugenäht man versuchte durch Ueberleitung fremden
Blutes Transfusion den Blutverlust zu ersetzen alles ver
gebens Zwei Stunden nach der Operation verschied der Knabe
Er bewahrte seine Seelenstärke bis zum letzten Augenblick kein
Wort darüber wer den Schuß gethan kam über seine Lippen
Er hatte seinem Bruder sein Wort gegeben und er hielt es
Als die trauernden Eltern nach Hause kamen stürzte der ältere
söhn ihnen verzweifelt vor die Füße und erzählte wie Alles
gekommen

Das sonst so stille Helsingfors hat kürzlich recht
bewegte Tage durchgemacht Die dortige Gesellschaft
wurde durch die Vorträge eines schwedischen Literaten v Gei
jerstam der hauptsächlich Zola und dessen literarische Produk
tionen sowie Die Frauenbewegung in der neueren schwedi
schen Literatur zum Gegenstande seiner Vorträge machte in
nicht geringe Aufregung versetzt Redner führte dabei nämlich
aus wie ungerecht es sei von nnverheiratheten Männern rigo
rose Enthaltsamkeit zu verlangen und wie nicht minder unge
recht das namentlich von älteren Frauen gestellte Verlangen
sei Ehen mit solchen Männern nicht einzugehen welche in die
ser Beziehung nicht vorwurfsfrei daständen Diese Ausführun
gen riefen einen wahren Sturm von Entrüstung einer und
von begeisterter Zustimmung andererseits hervor und zwar nicht
Wie man glauben sollte im Lager der Männer einer und dem
der Frauen andererseits sondern für und wider in beiden La
gern Der Skandal übertrug sich aus dem Vortragssaal in
die Wohnungen und in die Presse In dieser regnete es förm
lich Proteste und Deklarationen für und wider die laxen Grund
sätze des Herrn v Geijerstam Nicht wenige dieser zustimmen
den Erklärungen rührten von Frauen her welche sich mit Stolz
ihrer freien Richtung rühmten Zuletzt stellte ein Professor der

Theologie das Ansuchen an die Polizei diese Vorträge zu ver
bieten Dazu kam es nicht wohl aber zu einem Diner durch
welches der schwedische Apostel von seinen Freunden geehrt
wurde ehe er nach Wiborg aufbrach

sUeber die abyssinischen Frauen erzählt das Echo
nach italienischen Quellen Folgendes Die Frau eines reichen
Abyssiniers wohnt getrennt von ihrem Manne und hat ihre
besonderen Zimmer Dort lebt sie und thut nichts Ihre
Wohnung hat einen Haushofmeister der für Alles sorgt sie
braucht sich um Nichts zu kümmern Ihre Kinder überläßt
sie den Ammen sie plaudert und scherzt mit ihren Sklavinnen
ihren Freundinnen lacht singt trinkt und betrinkt sich
Geht sie aus so ist es ihre Absicht entweder eine Freundin
zu besuchen oder einer religiösen Zeremonie beizuwohnen Ve
solchem Ausgang darf ihr Fuß aber niemals den Ecdbo en
berühren sie reitet also auf einem Maulthiec welches von emem
Sklaven am Zaume geführt wird während ein anderer Sklave
sie mit dem Sonnenschirme bedeckt Gewöhnlich speist der Her
G mahl für sich allem nur bisweilen bei seiner Gemahlin und
dann läßt er sich feierlich anmelden damit Letztere sich rechtzei
tig putzen und mit duftenden Salben versehen kann Solche
vornehmen Weiber haben es im Ganzen keineswegs besser als
die in ärmeren Klassen der einzige Unterschied besteht nur da
rin daß Erstere nicht arbeiten im Uebrigen sind sie Sklaven
wie alle abyssinischen Wsiber und werden von dem Herrn Ge
mahl oft grausam mit dem Corbae einem Lederriemen geschla
gen In dieser Hinsicht herrscht vollständige Willkür und eine
blutig geschlagene Frau darf sich niemals beklagen Des Wei
bes Loos ist nun einmal fo sie trägt und vuldet still was sie
nicht ändern kann Der Aberglaube unter den Abyssinierinnen
ist riesengroß Wenn einer Mutter die erstgeborenen Kinder
sterben so wird als Ursache der böse Blick der Mutter an
gesehen Ist sie wiederum eines Kindes genesen so darf sie
dasselbe nicht sehen man bringt dasselbe sofort zu einer Amme
und erst wenn es 11 Jahre ist kehrt das Kind zur Mutter
zurück Solchem Kinde werden gleich nach der Geburt kleine
Stückchen vom Ohre abgeschnitten und der Mutter zum Essen
gegeben Damit die arme Mutter diese Stücks verschlinge
steckt man sie in ein Stück Brod Nach all dem zu urtheilen
muß die abyssinische Frau keine beneidenswerthe Existenz führen

sDie Liebe zu einem Nihilisten Man schreibt uns
aus Moskau In einem politischen Prozesse der kürzlich ver
handelt wurde stand auch der Student der Medizin Fedor
Sowarow unter schwerer Anklage vor Gericht Der junge
Mann hatte sich mit der Fabrikation von Dynamit befaßt er
war ertappt worden als er eben einige Bomben im Palais des
Grafen Katkow vergraben wollte Bei dieser Arbeit belauschte
ihn des Grafen Töchterlein Lydia die als Zeugin gegen ihn
vernommen wird Die junge Dame die wohl wußte daß auf
eine falsche Zeugenaussage in dieser Angelegenheit Sibirien
stünde sah sich genöthigt den jungen Mann durch ihre Aus
sagen so zu belasten daß dieser zu zwanzig Jahren Arbeit in
den Bergwerken verurtheilt wurde Als Lydia das Urtheil
sprechen hörte brach sie ohnmächtig zusammen doch als echte
Russin beschloß sie das Aeußerste zu versuchen sie verkaufte
heimlich die Familien Diamanten und verhall indem sie drei
Gefängnißwärter und sechs Kosaken bestach dem Verurteilten
zur Flucht Als Diener verkleidet begleitete sie ihn nach Zü
rich um sich da wie sie anfangs beabsichtigte in ein Kloster
zurückzuziehen Allein Gott Amor hatte es anders beschlossen
Die Liehe erfaßte die Beiden und vor einigen Tagen wurde der
junge Nihilist seiner Retterin angetraut Wenn er auch jetzt
noch nihilistische Gedanken bekommt dann ist ihm freilich nicht
zu helfen

sEine neue Couleur und zwar eine recht eigenartige
hat wie das N W Tgbl erzählt den bereits bestehenden
farbentragenden Studentenverbindungen Wiens mit Beginn des
Sommersemesters ihre Konstitmrung angezeigt Sie heißt

Freya und ist im Gegensatz zu den althergebrachten Burschen
schaften eine Mädchenschaft Mitglieder können junge Damen
werden die entweder außerordentliche Hörerinnen an der Uni
versität sind es giebt namentlich bei einigen Professoren der
Medi cin solche Hörerinnen oder das Konservatorium frequen
tiren und das 16 Lebenswahr erreicht haben Die Freva wird
eine konservative Mädchenschaft fein ohne jedoch ihre Mitglieder
zu verpflichten selbst loszugehen Man wird der Verbindung
voraussichtlich die gewöhnlichen Anerkennungsmensuren erlassen
Im Uebrigen soll der Verkehr mit Couleurstudenten ein freund
schaftlicher sein während der mit Offizieren nur von Fall zu
F lll gestattet ist Der Mädchenkonvent der Freya erweist
sich in der betreffenden Anzeige in studentischen Dingen als sehr
kenninißreich Den Kopf des Schriftstückes ziert der übliche
Zirkel Vivst üorg lt orssost lsx Die Statuten sind
kominentmäßig nach Form und Inhalt und die Unterschriften
der beiden Chargirten des weiblichen Seniors und der Schrift
führerin ermangeln nicht der entsprechenden Anzahl liegender
Kreuze Alles m Allem Ist auch die Zulassung weiblicher
Studenten seitens unseres Kultusministeriums noch nicht abzu
sehen ist den wissensdurstigen Damen auch die
noch verschlossen die Kneipe der Bummel ist ihnen schon ge
sichert

Der Rachehäring Die Novelle zu dem Gesetz betr
die Quartlerleistungen für die bewaffnete Macht im Frieden
die gegenwärtig dem Reichstage vorliegt und an deren Annahme
nicht zu zweifeln ist hebt die bisherige Verpflichtung des Quar
tierrvirths zur Lieferung von Brennmaterialien an die einquar
tierten Mannschaften auf Es wird das zum Abkochen nöthige
Holz fortan von der Militärverwaltung selbst geliefert So an
erkennenswerth diese Aenderung im Interesse des Publikums
ist so wenig dürfte sie dem braven Sergeanten gefallen der
mich s Z m die Finessen des Militärwesens einweihte Der
selbe pflegte nämlich jedesmal wenn er vor dem Manöver über
das Be i halten des Soldaten im Manöver instruirte in jeder
Jnstruktionsstunde unter vielen anderen Reden auch folgende
zu halten Also Kerls ein preußischer Soldat ist zufrieden
mit dem was ihm gegeben wird wenn er steht daß die Leute
selbst nichts haben dann wird ein richtiger Soldat ihnen sogar
noch etwas von dem Seinichten abgeben Es giebt aber auch
eine Sorte von Volk die gegen einen königlich preußischen Sol
daten gemein ist Angelmeier Sie Himmelhund wollen Sie
aufpassen und ihm nicht einmal das Essen kocht während er
im Dienste des Baterlandes hungrig gejagt wird Wenn Ihr
nun in Euer Quartier kommt nd müßt Euch Euer Essen sel
ber kochen und Ihr wißt daß die Leute das nnrausGnietschig
keit gethan haben dann räumt Ihr ihnen den ganzen Holz
stall aus und macht auf dem Herde ein Feuer an an dem sich
der Deuvel die Beine wärmen kann Und vor drei Stunden
darf nichts gar sein Ihr sollt sehen das hilft Wenn Ihr am
nächsten Tage zu Hause kommt ist Alles fein gekocht Diese
gute Lehre kann der Herr Sergeant also den Soldaten nicht
mehr auf den Weg mitgeben Aber ein süßer Trost ist ihm
geblieben es bleibt ja den Mannschaften noch derAnsprnch auf
die Milbenutzung vorhandener Kocheinrichtungen und somit hat
der Herr Sergeant noch immer Gelegenheit das drastischste sei
ner Mittel zu empfehlen Wenn Ihr also, so führte er aus

von einem reichen Kerl fort und fort schäbig behandelt wor
den seid dann wird bevor ihr abzieht znr Feier des Ab
schieds der Rachehering gebraten d h es wird ein Hering
mit Petroleum begossen und auf der Pfanne schön durchgebra
ten womit ein Duft erzengt wird von dem Flöhe und Wan
zen krepiren Ihr werdet dann dem Kerl noch mindestens 14
Tage in gutem Geruch bleiben Aber Angelmeier Du Him
melhund Du paßt a schon wieder nicht auf Sag mal was
wird da gebraten Angelmeier Der Rachen des Herings
Herr Sergant Die folgende Szene kann sich nur der
wahrheitsgemäß ausmalen der selber Soldat gewesen ist



gingen die Nationalliberalen mit dem Freisinn zusammen
Hülfe gegen staatsgefährliche Tendenzen müßte die Partei
von rechts und links nehmen Herr Professor Fried
berg erinnerte daran daß sich in den siebziger Jahren
die Partei nicht an die sozialpolitischen Aufgaben gewagt
habe Das sei 1884 mit der Heidelberger Erklärung
anders geworden und diese sei zum großen Theil das
Werk des Herrn Professor Marqnardsen Seit damals
datire die Erhebung der Partei Der Erfolg der letzten
Wahlen habe für Halle allerdings die bittere Seite daß
die unnatürliche Coalition Freisinn Sozialdemokratie ge
siegt habe Um die Sozialdemokratie zu schwächen fei
vor Allem Fortsetzung der sozialen Reform nöthig Die
nationalliberale Partei finde mit ihren Bestrebungen im
deutschen Volke vollen Boden

Herr Bethcke giebt der hohen Freude über den heu
tigen Beschluß der Budgetkommission Ausdruck Das sei
eine wesentliche Sicherung des Friedens Der beste Hort
desselben sei aber unser greiser Kaiser und so schließe er
die Versammlung mit einem donnernden Hoch auf den
selben Jubelnd stimmte die Versammlung ein O 8

AW der Stadt Md NMgebMg
Halle den 2 Mai 1887

fLuthersestspiel j Immer mehr wendet sich das
Interesse der Bürgerschaft dem Lutherfestspiel zu das
schon in großen Plakaten von den Anschlagssäulen herab
angekündigt wird Die Vorbereitungen werden unausge
setzt betrieben und mit großer und dankenswerther Hin
gebung widmen sich die Spielenden redende und nicht
redende und die Sänger des Ulrichs und Domkircheu
chors welche freundlichst die Choralparthien übernommen
haben ihrer schönen Aufgabe Daß das Ganze eine hoch
bedeutende Leistung und einen hohen Genuß darbieten
wird steht außer Zweifel und nach den Erfahrungen
welche in Wittenberg Erfurt Torgau gemacht worden
sind darf von Dir A Heßler eine hochinteressante und
künstlerische Darstellung des jugendlichen noch im Sieigen
begriffenen Luther erwartet werden Die Programme
welche alle Namen der Mitspielenden und einen Orien
tirungsplan des Saales im Prinz Karl enthalten
werden sind im Druck und werden sowohl bei derBillet
ausgabe als vor Beginn der Aufführungen für 10 Pf
verkauft Die Bühne wird jetzt aufgeschlagen und es
wird demnächst die erste Kostümprobe gehalten werden
können Die erste Vorstellung am Sonnabend wird durch
einen Prolog eröffnet werden den eine Dame sprechen
wird Der Dichter H Herrig wird zweifellos auch einer
Vorstellung beiwohnen und die hohen Behörden und
sonstige hervorragende Personen in Stadt und Provinz
an welche Einladungen ergangen sind werden Hoffmtlich
der Einladung nachkommen Ueberhaupt darf auf einen
Zahlreichen Besuch aus der näheren und ferneren Umgebung
Halles gerechnet werden da die meisten Blätter der Pro
vinz die Ankündigung der Luthersestspiele enthalten und
die Plakate überall hin verbreitet werden So ist alles
angethan um dem Festspiel Herrigs zu einem schönen Ge
lingen zu verhelfen und unserer Stadt einen hohen und
weihevollen Genuß darzubieten wünschen wir allen
Beteiligten den verdienten Lohn und reichen Erfolg

Auszeichnung, Se Majestät der König haben
Allergnädigst geruht dem Strafanstalts Werkmeister a D
Rogalla zu Halle a S das Allgemeine Ehrenzeichen zu
verleihen

fUniverfitäts Nachrichten Am 30 April dem
4 Jmmatrikulationstage wurden bei hiesiger Universität
immatrikulirt 43 Theologen 21 Juristen 32 Mediziner
21 Philosophen 20 Landwirthe 2 der Zahnheilkunde
Beflissene zusammen 139 Die Gesammtzahl der bisher
immatrikulirten Studireuden beträgt nunmehr 380

sJm Bürger Verein für städt Interessent
wurde von dem Herrn Vorsitzenden ein Anschreiben bekannt
gegeben in welchem die Vereinsmitglieder ersucht werden
durch den Besuch des demnächst zum Besten der Ferien
kolonien stattfindenden Konzertes dieses Unternehmen
unterstützen zu wollen Im Anschluß hieran kamen andere
unsere Schulen betreffende Angelegenheiten zur Besprech
ung In letzter Zeit sind hiesige Bürger dasür eingetre
ten daß die Unterrichtszeit am städt Gymnasium nur
auf den Vormittag verlegt werden möge damit die Schü
ler längere und zufammenhängende Erholungspausen er
halten Dem Vernehmen nach findet diefe Ansicht daß
nur Vormittags Unterricht erteilt werden soll vielseitig
Beachtung Hierzu wurde gesagt daß ärztlicherseits eine
solche Unterrichtsanordnung nur gut geheißen werden
könne doch dürfte dieselbe erziehlicherseits mancherlei Be
denken erregen da junge unselbstständige Leute gar zu
leicht bei allzu reichlich bemessener Freizeit auf Irrwege
gerathen können und berge die längere Zeit des Allein
seins für jugendliche Gemüther mannigfache Fährlichkeiten

Nicht zu vergessen sei außerdem daß durch eine solche
Unterrichtsstundenverlegung gewissermaßen das Familien
lebenleide denn in den meisten Bürgerfamilien sei es üblich
das Mittagessen um 12 Uhr einzunehmen Diesem bei
zuwohnen sei aber dann dem das Gymnasium besuchen
den Sohne nicht möglich da dessen Unterichtsschluß erst
um 1 Uhr erfolgen könne Für die heißen Sommer
monate dürfte sich eine derartige Neuerung vielleicht em
pfehlen diefelbe aber für immer einzuführen sei nicht un
bedenklich und am wenigsten eigne sich dieselbe sür unsere

Volks und Bürgerschulen Ferner wurde auf die man
cherlei Unzuträglichkeiten hingewiesen welche darin ihren
Grnr d haben daß die verschiedenen Schulen verschiedene
Ferien haben und liege es ebenso im Interesse der Eitern
wie auch der Lehrer daß wenigstens der Ferien an sang
an allen Schulen höheren und niederen ein gleicher

sei Ferner wurde der neue Schulbau in der Halle
Oleariusstraße in den Bereich der Besprechung gezogen

und darüber Klage geführt daß man mit der Fertigstel
lung der Schulneubauten vielfach zögere So seien erst
jetzt zu dieser Schule deren Mauern auf Pfeilern mit
Bogenstellung errichtet werden sollen die Schachtarbeiten
ausgeschrieben worden Bezüglich der Heizung wurde ge
sagt daß es sich wohl empfehlen dürfte von der projek
kirten Luftheizung abzusehen und Ofenheizung oder Warm
wasserheizung einzurichten In Berlin einer Stadt welche
mit einem Haushaltungsetat von 66 Millionen arbeite
fei die Luftheizung weil gesundheitsschädlich verworfen
worden Was die Poststraßenschule anlange so sei es
wünfchenswerih daß dieses unschöne und als Schule un
praktisch eingerichtete Gebäude baldmöglichst beseitigt und
das gewonnene hochwerthige Bauterrain im Ganzen oder
vielleicht noch besser im Einzelnen verkauft werde Ein
Terrainaustausch wie er ehemals der Stadt angeboten
wurde empfehle sich jedoch keinesfalls denn die Stadt
müsse in dergleichen Angelegenheiten stets freie Hand be
halten Was die Verzögerung der Bebauung unserer
Halle anbelange so dürfte sich die Stadt wohl in einem
Irrthum befinden wenn sie glaube auch zu Anfang mög
lichst viel für eine Baustelle verlangen zu müssen Nach
weislich erhält jedes Terrain erst dann einen höhern
Werth wenn mit der Bebauung vorgegangen wird Ge
rade jetzt wo eine äußerst rege Bauthätigkeit in unserer
Stadt herrscht empfehle sich der Verkauf einzelner Ter
rainabschnitte in der Halle durch deren Bebauung die
rechts und linksseitig gelegenen Baustellen eine außeror
dentliche Werthsteigerung erfahren würden Zudem möge
man bedenken daß wenn für 1 Quadratmeter 100 Mark
geboten werden dies für eine Quadratruthe die nette
Summe von 1420 Mark ausmacht Beklagt wurde
die durch die Schuljugend ze bewirkte Devastirung einzel
ner Promenadentheile am Moritzzwinger und
vor dem rannischen Thore denen die Einfriedigung
fehlt Wenn nach dieser Seite hin nicht bald bessernd
eingegriffen werde dürften diese Promenadentheile rasch
einer völligen Zerstörung preisgegeben und die in der
Promenade am Moritzzwinger befindliche die Anlagen
verunzierende Müllgrube noch mehr als bisher den Augen
der Passanten und Anwohner ein Aergerniß werden
Ferner fei es dringend wünschenswerth daß mit dem Er
bauen einer Bedürsiiißanstalt und dem Errichten von Gas
laternen auf der Würfelwiese vorgegangen werde denn
nur dadurch fei es möglich die vielfach dort vorkommen
den Unziemlichkeiten zu beseitigen Eingetreten wurde
ferner für die Erwerbung des Andreas und des soge
gannten Pestilenzgottesackers damit dem im Abgemeinen
stiefmütterlich behandelten Süden unserer Stadt der durch
eine Fähre oder Brücke zu vermittelnde Zugang zu der
Pulverweidenpromenade den ausgezeichneten Bädern an
der Egge e c erschlossen werde Mitgetheilt wurde noch
daß in der Moritzbnrg öfters Schießübungen jedenfalls
mit Pistolen vorgenommen werden Sonnabend Nach
mittag 4 Uhr zuletzt beobachtet Dies sei jedenfalls un
statthaft da der Lärm die Nachbarschaft störe und es bei
dergleichen Uebungen nicht ausgeschlossen bleibe daß sich
diese oder jene Kugel einmal verirren könne Bekanntlich
habe man ans den erwähnten Gründen den hiesigen
Schützengilden das Benutzen ihrer in der Stadt belegenen
Schießplätze vor längerer oder kürzerer Zeit gänzlich unter
sagt Ferner wurde es als Wünschenswerth erachtet daß
das von Schießübungen u s w einrückende Militär in
engen Straßen nicht sektionsweise marschirt wodurch der
Wagenverkehr gehindert und die Passanten nnnöthiger
weise belästigt werden Bei Besprechung der Stadtver
ordnetenvorlagen kam zur Erwähnung daß die Breite der
Mansfelder Straße zu gering bemessen worden sei und
hätte es sich empfohlen dieselbe anstatt aus 15 Meter auf
18 Meier festzusetzen

Ueber den Fortgan g der Bibel Revision macht
ein Mitglied derselben Professor 1 Kamphausen im Kirchl
Anz folgende Mittheilungen Die zum 12 und 30 April d
I nach Hake berufene Theologen Kommission hat mit der
dritten oder letzten Lesung der atttestamentlichen Bücher be
gonnen und zwar zunächst mit Jesaja und den Psalmen nach
dem die über die Probebibel eingelaufenen zahlreichen Gut
achten vorher in Unter Kommission durchberathen waren Lei
der bestand die jetzt zusammengeiretene Plenar Konfereuz nur
aus acht Personen da mehrere Mitglieder durch Krantheit am
Erscheinen verhindert wurden Außer O Schröder von Cann
stadt dem Herausgeber der Probebibel waren anwesend die
Professoren schlottmann und Riehm von Halle Delitzsch von
Leipzig und Kamphausen von Bonn ferner die Konsistorial
räthe und Pfarrer Clausen aus Holstein und Kühn ans Dres
den sowie Supernuendent H ffmann aus Pommern In der
ersten Sitzung machte der eingeladene Direktor der Francke
schen Stttungen und der v Canstein schen Bibelanst lt Dr
Frick Mittheilungen über die in Aussicht genommene Revision
der deutschen Sprachformen Es hat sich ja das Bedürfniß
herausgestellt daß aus Schulmännern und anderen Gelehrten
welche mit der Sprache Luthers und den praktischen Anforde
rungen der Gegenwart gleich vertraut sind eine Kommission
für die geeignete Feststellung der deutsch sprachlichen Form der
Probebidel gebildet werde Unser Kultusminister Dr von
Goßler hat mit dankeswerther Bereitwilligkeit die nöthigen
Geldmittel für den Zusammentritt einer solchen deutsch sprach
lichen Kommission zur Verfügung gestellt und dem evangelischen
Ober Kirchenrat in Berlin alles weitere überlassen Es ist da
her zu erwarten daß unsere höchste Kirchenbehörde bald die ge
eigneten Männer gewinnen wird welche die staunenswerthe
aber einer Volksbibel nicht immer angemessene Vorarbeit des
am 6 Januar d I heinigegangenen v Georg Karl From
man am germanischen Museum iu Nürnberg in die gewünschte
Form umgießkn Die Tage vom 12 bis 16 April sind dem
Buche Jemja gewidmet worden am 18 April begann die Ple
nar Konferenz mit der letzten Lesung der Psalmen an welche
sich im Herbst V I die dritte Lesung von Jeremia Ezechiel und
vielleicht einigen kleinereu Propheten anschließen foll Die Un
ter Kommissionen welche bereits die Genesis ganz und Jeremia
zur Häl c fertig gestellt haben werden in der Pfingstwoche
und im Herbst vor oder nach der Plenar Konferenz wieder zu
sammentreten Kurz die Arbeit wird gefördert so rasch es nur
möglich ist Soll ich über das jetzt beendigte Buch Jesaja noch
etwas sagen so ist mir nicht zweifelhaft daß die Probebibel

im Ganzen manche dankenswerthe Verbesserung erfahren Hai
Die Düsseldorfer Pfarr Konferenz hatte z B zu Jes 9 6 fg
einige kleine Aederungen gewünscht so ist jetzt statt des un
deutlichen welches Herrschaft genau nach dem Grundtexte ge
setzt worden und die Herrschaft und vor seinem Königreich
ist statt des hebräischen vgl 5 Mos 17 20 auf, welches
Luther ergänzt das allein deutsche in eingesetzt worden In
der hochpoetischen Stelle Jes 30 29 ist das Gehen mit der
Pfeife zum Berge des Herrn gewiß treffend in ein Gehen
mit Flötenspiel umgewandelt worden Jes 56 IlÜst das seltsame
starke Hunde von Leibe richtig und verständlich durch gierige

Hunde ersetzt Jes 57 13 statt Eitelkeit nun ein Hauch
geschrieben worden

Aus unsern Schulen j An der in vergangener
Woche in Magdeburg abgehaltnen Mittelschullehrerprüfung
betheiligten sich aus Halle die Herren Lehrer Schmeil II
Volksschule und Lorenz Bürgerschule Beide Herren

haben das Examen ehrenvoll bestanden Dasselbe begann
am Dienstag und dauerte bis Sonnabend incl Von
den 22 Examinanden bestanden 13 Von 5 akade
misch gebildeten Herren welche das Examen mitmachten
bestanden 2 Welche Anforderung in dieser Prüfung
gemacht werden dürfte aus folgenden Fragen welche
u A in der Religion mündlich ausführlich zu beantwor
ten waren zur Genüge erhellen Der betreffende Exami
nand mußte sich aussprechen über die Antitrinitarier
Knox den 2 Theil der Richter den 2 Theil der
Tessalonicher die Katterer Lvprian zlieiWi
rrins Rovatrrs Z röAvr illumirmtor Armenische
Kirche UorrozztrMäorr und NonotlrölsZoir den
Logosbegriff in der Schöpfung die Janfenisten die
Gnostiker die Herodianer Verwandtschaft zwischen
Ahab und Jehu Römerbries Kapitel 4 und 5 Ein
theilung und Inhalt u s w

fSchulschluß j Im benachbarten Kriegsdorf hat
die Schule wegen der dort herrschenden Diphtheritis ge
schlossen werden müssen

sAbgelehnt j Dr Schwab der langjährige Assistent
am hiesigen landwirtschaftlichen Institut hat den an ihn
ergangenen Ruf die Leitung einer neu zu gründenden
agrikulturchemischen Versuchsstation in Surabaja auf Ost
Jaoa zu übernehmen nach längerer Verhandlung abgelehnt

fMnsterung j Heute Morgen traf der Brigade
General Herr General Major Peterfen aus Erfurt nebst
Adjutant und einem Intendantur Assessor hier ein und
nahm eine eingehende Musterung der Bekleidungsgegen
stände e der Mannschaften der hiesigen Garnison vor
Zu diesem Besuche hatte eine Abtheilung der Mannschaften
des 1 Bataillons auf dem Schulhofe vis a vis der Ka
ferne auf dem Sandberge Aufstellung genommen Die
Besichtigung wird auch auf die Montirnugs Kammern im
Zeughaufe ausgedehnt

Aus dem Bureau des Stadt Theaters j
Frl Jnlie Will hatte sich wegen wiederholt eingetretener
Indisposition genöthigt gesehen die Freischütz Vorstel
lung am Sonnabend den 30 d M durch eine mit einem
Krankheitsatteste motivirte Absage stören zu müssen und
ist diese Absage der Direktion erst gegen 12 Uhr in die
Hände gekommen Um die Vorstellung ausrecht zu er
halten und da eine Requisition von außerhalb nicht mehr
anging hatte sich Frl Witzmann bereit erklärt die
Rolle der Agathe zu übernehmen Auch die Nachmit
tagsvorstellung des Zigeunerbaron in welcher Frl Will
die Saffi zu singen hatte stand dadurch für die mehrere
Tage gültige Absage der letztgenannten Dame in Frage
und konnte nur dadurch gerettet werden daß Fräulein
We gener welche Abends eine für sie neue Rolle in der
Posse Blitzmädel hatte sich dazu bestimmen ließ am
Sonntage 2 Mal aufzutreten und auch in der Nachmit
tagsvorstellung die Partie der Saffi zu übernehmen
Dienstag den 3 Mai gelangt im gelben Abonnement zum
letzten Male Marie Stnart zur Aufführung Auch
für diese Vorstellung gelten die bekannten Ermäßigunzen
für die Schüler Mittwoch den 4 d M dem Bußtage
bleibt das Theater geschlossen Sonnabend den 7 d ge
langt zum ersten Male Hamlet zur Aufführung
Sonntag den 8 d Nachmittags 3 /z Uhr wird zum
10 und letzten Male Der Verschwender gegeben werden
In dem Concertaete des Verschwenders wird die hier mit
so vielem Beifall aufgenommene Uhland Feier wiederholt
Die regelmäßigen Vorstellungen des Stadttheaters schließen
voraussichtlich Donnerstag den 12 Mai inelusive Von
den bisher im Schauspiele engagirt gewesenen Mitgliedern
verbleiben auch für die nächste Saison JuliaBehreuud
Frau Jeß von den Herrn der Charakterspieler Herr
Müller Herr Patry Herr Pfeifer der Komiker Herr
Doß und Herr Friedau Als erste Liebhaberin wurde
Frl Freisinger vom Hoftheater in Dessau engagirt
Die Dame wird nur diese eine Saison in dem Verbände
des Stadttheaters in Halle bleiben können weil sie bereits
für die nächste Saison für das Stadttheater in Leipzig
durch mehrjährigen Contract verpflichtet wurde Als
Schauspieler für jugendliche Liebhaber sind die Herren La

b owsky und Kirsch engagirt Für Mütterrollen wurde
Frau v W angeu heim Dub vom Hoftheater iu Gotha
gewonnen Der Oper bleiben erhalten Die Herren
Hettste ,dt Uttner W Müller und Schaffnit auch
Herr Wehrle ist als für die nächste Saison engagirt
zu betrachten da ein von der Direetion auf Anerkennung
des nächstjährigen Eontractes angestrengter Proceß durch
das Gericht zu Gunsten des Stadttheaters in Halle ent
schieden worden ist Von den Damen sind reengagirt
Die Koloratursängerin Frau Charles Hirsch mit dem
Beisatze als Gast für die Saison Frl Alexandra
MitschinSr als dramatische Sängerin Frl Carrie
Goldsticker für Mezzosopranparlien und Frl Auguste
Werner als Opern Soubrette

In hohem Grade bedauerlich ist es daß es
Herrn Musikdirektor Halle nicht gelingen konnte die Abon



Aementsconcerte die er beabsichtigt zu Stande zu bringen
Die Anmeldungen sind in so geringem Maße eingelaufen
daß Herr Halle seine Absicht aufgeben und voraussichtlich
die Zahl der Mitglieder des Orchesters verringern muß
Diese Thatsache wird aber wiederum eine böse Folge für
die nächste Theatersaison haben Man durfte hoffen daß
gerade während des Sommers sich ein tüchtiges und starkes
Theaterorchester aus konstanten Elementen bestehend her
anbilden würde und diese Erwartung ist nun durch die
bedauerliche Interesselosigkeit unseres Publikums den Plä
nen des Herrn Stadtmusikdirektors gegenüber getäuscht
worden Hoffen wir wenigstens daß die Concerte welche
Herr Halle außerhalb eines Abonnements in Bad Witte
rnd und an anderen Orten geben wird zahlreichen Zu
spruch finden und Herr Halle so in den Stand gesetzt
wird sein Orchester in möglichster Vollzähligkeit zusammen
zuhalten

jDer Ruder Club Neptun unternahm gestern
Nachmittag mit seinem neuen Boote eine Probefahrt
welche günstig ausfiel Das Boot ist vorzüglich sür die
Anfänger im Rudersport geeignet da es wegen seiner
ausgezeichneten Konstruktion völlige Sicherheit bei den
Fahrten gewährt Der Club HZfft daß nach dieser neuen
Anschaffung dem Verein neue Mitglieder gewonnen werden
mögen da gerade diese Bootsgattung bei anderen Clubs
bis jetzt fehlt Nächsten Mittwoch wird der Club eine
Fahrt nach Beuchlitz unternehmen und Pfingsten eine solche
nach Dünenberg ev Weißenfels

s Der Hallesche Bicycle Klub ,welcher am Sonn
tag den 15 d Mts Hierselbst sein großes vielversprechen
des Frühjahrswettrennen abhält hat an die hiesigen Turn
vereine ein Schreiben gerichtet in welchem er dieselben auf
fordert ihre Mitglieder zur Theilnahme an einem mit dem
Nennen verbundenen Wettlauf einzuladen Zu diesem in
teressanten volkstümlichen Schauspiel sind zwei Runden
um die Bahn vorgesehen also schon eine ganz eapitale
Leistung und für die besten Läufer drei Ehrenpreise von
30 M 20 M und 10 M ausgesetzt Gewiß werden
unsere Turner eine zusagende Antwort geben und so das
Rennen zu einem interessanten machen

Die ordentliche diesjährige Generalversammlung der
Hallefchen Straßenbahn Aktien Gesellschaft fand heute Vor
mittag im Hotel Stadt Hamburg Hierselbst statt es
wohnten derselben nur einige Aktionäre bei Der Geschäfts
bericht pro 1886 aus dem wir bereits Mittheilungen ge
bracht wurde erstattet und Erläuterungen hierzu gegeben
Auf Grund des Revisionsprotokolls wurde dem Aufsichts
rath und dem Vorstand die erbetene Entlastung ertheilt
und die vom Aufsichtsrath vorgeschlagene Dividende ge
nehmigt Die nach dem Turnus ausscheidenden Mitglieder
des Aufsichtsraths und der Revisions Kommission wurden
Wiedergewählt

fBelohnung Die Polizei Verwaltung in Merse
burg setzt eine Belohnung auf Ermittelung des oder der
Thäter welche unlängst einen im Gotthardtsteiche daselbst
gefangenen Schwan getödtet haben Der Hals die Füße
und die Flügelmden waren abgeschnitten worden und fand
man diese Theile am Ufer des Teiches

Im Wege der Zwangsvollstreckung wurde heute
Mittag auf dem königl Amtsgericht das auf den Namen
des Weinhändlers Jacob Broich zu Rädesheim einge
tragene große Märckerstraße Nr 14 Hierselbst belegene
Grundstück bestehend aus a Wohnhaus mit Hofraum
b Seitengebäude links Waschhaus verkauft Das Best
gebot gab ab Herr Weinhändler F A Jordan in Magde
burg mit 18800 Mk Das Urtheil über den Zuschlag
wird übermorgen von obiger Gerichtsstelle verkündet

Mit der Vertretung des nach Mersebnrg übersiedeln
den Herrn Gefängnißinspektor Lindenstein hier ist ein
von Nanmburg beorderter Beamter betraut der bereits
hier eingetroffen ist

sHalle sche Straßenbahn Die Betriebs Einnahmen
pro April betrugen 1837 M 13511,50 gegen 1386 M13 343,10
mithin plus April 1387 M 163,40 Die Gesammtbetriebs
Einnahmen Pro Januar bis incl April betragen 1337 Mark
45 201,40 gegen 1886 Mark 44145,40 mithin Plus Pro 1837
Mk 1056,00

Unglücksfälle, Auf der Braunkohlenzeche An
tonie bei Waldau verunglückte am Sonnabend der Zimmer
mann Kötteritzsch aus Belitz Derselbe war mit Ein
lassen von Grubenhölzern beschäftigt als ihm eins der
selben entglitt und ihn aus einer Höhe von etwa 90 Fuß
neben dem Fahrstuhle durch mit in die Tiefe riß Der
Mann erlitt dabei außer anderen Verletzungen einen kom
plizirten Unterschenkelbruch weshalb feine Ueberführung
nach der hiesigen Klinik angeordnet werden mußte
Dort wurde gestern Vormittag auch die bei dem Guts
besitzer Weise in Holleben bedienstete Magd Wendler
aus Bennstedt eingeliefert welche am Sonnabend in Folge
eines Fehltrittes von der Emportenne aus beträchtlicher

Höhe auf die Tenne herab stürzte und sich bei dem Sturze
eine schwere Beck nverletzung zuzog

fPolizei Nachrichten Z Am 30 April er Vor
mittags ist auf dem Wege von der Saalschloßbrauerei an
der Saale entlang über die Wiesen bis zum Domplatz
ein schwarzer Federhalter dessen größerer Theil mit einem
goldenen Mantel umgeben ist sowie eine daran befestigte
goldene Feder verloren gegangen Einer auf dem Mühl
berg wohnenden Schneiderin wurde von Seiten ihres Lo
giswirthes am 29 April er eine silberne Broche ent
wendet Dieselbe ist bei einem Uhrmacher bei dem sie
der Dieb versetzt hatte ermittelt worden Die von dem
Bauplatz auf dem Steinweg abhanden gekommene Schippe
ist ermittelt und dem Eigenthümer übergeben worden
Am 29 April cr Nachmittags wurde aus der Ladenkasse
eines Tapisserie Geschäfts in der großen Steinstraße ein
Zwanzigmarkstück entwendet

Standesamt Halle a S
Meldung vom 30 April

Eheschließungen Der Rentner Friedrich Rudolf Mauer
Forsterstraße 2 und Pauline Sidonie Preil Herrenstraße 5
Der Vergolder Paul Richard Peisker Barfüßerstraße 7 und
Marie Elisabeth Stoye kl Ulrichstraße 24 Der Herrschaft
Diener Carl Eduard Stendel am Kirchthor 14 und Auguste
Marie Koch Wollenstem Der Maler Friedrich Paul Burg
haus kl U richstraße 11 und Friederike Amalie Minna Banse
Giebichenstem Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Oskar
Schütze und Johanne Friederike Marie Thiem Mühlberg 1

Der Bahnarbeiter Franz Carl Heinrich Mötzlich und Marie
Wilhelmine Johanne Walther Leipzigerstr 59 Der Werk
führer Gotilieb Albert Tlnelicke Königstraße 8 und Therese
Auguste Martha Kellner Brimoswarte Ib Der Steinsetzer
Wilhelm Andreas Adolf Sommer Wettinerstraße 14 und Ca
roline Amalie Gerecke am Hospital 1

Aufgeboten Der Tischler Robert Friedrich Carl Schreiber
Herrenstraße 20 und Rosine Emma Pauline Ottilie Wilhelmine
Bennemann Kuttelhmi 2 Der Rechtsanwalt und Notar
Leopold Rich Büge Merseburg und Helene Dömtz Leipziger
straße 39 Der Küfer Philipp Jakob Kiliau und Klara
Schole Unterplan 4 DerCommis Friedrich Eduard Emme
rich und Emma Hedwig Grünberg Leipzig

Geboren Dem Hülfsbremser Hermann Boerner Anhalter
straße 1t ein S Heinrich Otto Franz Dem Handarbeiter
Edmund Grimm Feldstraße 3 ein S August Paul Dem
Handarbeiter Wilhelm Berger Weidenplan 1 ein S Wilhelm

Gestorben Des Handarbeiter Carl Gebhardt T, Fnede
rike Louise 6 M 3 Tg Oberglaucha 6 Der Fleischergeselle
Wilhelm Hoffmann 32 I 8 M 24 Tg, Strafanstalt Des
Töpfer Paul Francke S Albert Max 3 M 25 Tg Mühl
berg 4 Die Wittwe Johanne Rosine Caroline Möbius geb
Hardt 80 I 10 M 28 Tg, Graseweg 16 Der Füsilier
Johann Traugott Liersch 211 6 M 9 Tg Garnisonlazareth

Des Schuhmacher Carl Neumärker Ehefrau Caroline Emilie
Friederike geb Götze 39 I 5 M 2l Tg, Gerbergasse 13
Des Gelogießer Albert Kusian T Jda Bertha Pauline 4 M
9 Tg, Feldstraße lvo Die Wittwe Marie Friederike Mah
nest verw gew Schaaf geb Künstler 63 I 10 M 23 Tg
Schützengasse 4 1 unehel T

Im Laufe der vergangenen Woche verstürben an Herzver
fettung 2 Nierenentzündung 1 Lungenschwindsucht 7 Luugeu
leideu 2 Brustfellentzündung 1 Schlagfluß 1 Wundrose 1
Unterleibsentzündung 1 Altersschwäche 2 Luftröhren und
Lungenentzündung 1 Scharlach 2 chron Darmkatarrh 2
Krämpfen 2 Herzlähmung 1 Luftröhrenkatarrh 1 Herzfehler
und Pneumonie 1 Diphlheritis 1 Glottisödem 1 Schwäche 1
Lnngenentzündnng 1 Lungenemphysem 1 In Snmma 33

Darunter befinden sich 6 in hiesigen Krankenhäusern ver
storbene Ortsfremde

StM Thealer
Ein Blitzmädel

Posse von Carl Costa Musik von Millöcker
Will man überhaupt das enre der Posse gelten lassen

und wer sollte beim Ernst des Lebens sich nicht gern auch ein
mal durch die Scherze einer Posse einen Abend verkürzen las
sen mögen so darf man bei der Beurtheilung weniger
auf den Inhalt als auf die Form und die Darstellung sehen
Der Inhalt der Costa ichen Posse ist ja in der That nicht sehr
reich doch auch nicht dürftiger uls z B der von Robert nnd
Bertram womit es als Verkleidungskomödie große Aehuiich
keit hat Etwas eintönig wirkt die Gleichheit der Situation in
jedem der drei letzten Akte doch besteht ihr großer Vorzug
vor der Röder schen wie vor vielen anderen Possen darin daß
sie von Akt zu Akt das Interesse des Zuschauers erhöht Es
zeigte sich dies auch bei unserer Ausführung am Sonntag die
vor einem wohl fast ausverkamteu Hause stattfand Während
der erste Akt nur wenig Gutes verheißend ziemlich lau auf
genommen wurde steigerte sich der Beifall des Auditoriums
nach jedem Aktschluß Natürlich galt derselbe in erster Linie
der wirklich recht guten Darstellung Frl Justine Wegner
deren Talent wir schon in einer ernsten Rolle im Pfarrer von
Kirchfeld lobend anzuerkennen Veranlassung hatten zeigte sich
auch hier in der Titelrolle in ihrem eigentlichen Fach als Sou
brette als hochbegabte Künstlerin Im zweiten Alt als Mar
quise war sie vorzüglich in ihrer Erscheinung hätte jedoch durch
langsameren pointirteren Vortrag den Solonton mehr zum
Ausdrack gebracht Im dritten und vierten Akt war das Blitz
mädel ganz in seinem Element und gewann sicher nicht nur
das Interesse des Graten Sternheim und des Professors von
Birke Ihr ebenbürtig zur Seite stand Herr Direktor Hein
rich Jantsch dessen hohes Talent für derartige komischeCha
rakterrollen feineren Genres wir schon von seinem Valentin
im Verschwender her kennen Vorzüglich war Herr Jantsch
als Abbs m Maske wie in Spiel nicht minder als Ballet
meister und als bemoostes Haupt Es waren drei wohldurch
dachte fein gezeichnete Figuren Die übrigen Darsteller thaten
voll ihre Schuldigkeit um ein glückliches Ensemble zu erzielen
Herr Lützenkirchen wußte namentlich als Student seiner un

bedeutenderen Rolle Leben zu verleihen Herr Bauer deo
sich mit dem Ungarisch Deutsch besonders gut abzufinden wußte
zeichnete den Baron Jstvan Juhasz recht gut wie auch Herr
Schmasow dessen Pathen den Casimir von Wasserkopf Das
selbe gilt von Frl Ungar und von Herrn Kugelberg in
Bezug auf ihre Rollen Besonders sei noch des alten Profes
sorenpaars des Herrn Friedau und Frl Jeß gedacht wel
ches zusammen mit den drei Studenten die köstlichste Seene
des ganzen Stückes bildete Die Jnseenirung war gut beson
deres Lob verdient das mit großem Fleiß und Geschick arran
girte Ensemble der Studentensc ene im letzten Akte

Or s
Victoria Theater

Mit dem Walzerkönig Gesangsposse in 4 Akten von Mann
städt Musik von Steffens hat am Sonntag das Ensemble
des Direktor Themme im Victoria Theater die Sommersaison
eröffnet Wir wollen sogleich bemerken daß die Vorstellung
lebhaften Beifall gefunden hat eine Thatsache durch die wir
uns in gewisser Beziehung in unserem Urtheil beeinflussen
lassen wollen Denn es kann nicht unsere Aufgabe sein von
dem Volkstheater als welches sich das neue Ensemble vorstellt
ein Streben nach der Höhe idealer Kunst zu verlan
gen und die Leistungen der Darsteller demgemäß zu beur
theilen Ein solches Volkstheater nicht im edleren sondern im
landlänfigenZSinne des Wortes wird stets mir über beschränkte
Mittel gebieten und wenn das mit diesen Mitteln Prodneirte
dem Publikum ohne Zweifel gefällt so wird im Großen und
Ganzen hier auch die Kritik schweigen müssen Freilich Con
cessionen die einem uulautereu Volksgeschmacke gemacht wer
den Mätzchen welche die Volksbühne auf das Niveau des
Kasperletheaters führen wollen muß die Kritik selbst wenn
sie nach dem eben gekennzeichneten Programm mit ihren An
forderungen bescheiden ist auf das Energischste entgegentreten
Im Uebrigen wird sie ohne sich etwas zu vergeben die Lei
stungen gern mit einem ut ässirrt virss tAirrsu sst l irrä riräa
voluirws beurtheilen

Der Walzerkönig ist eine Berliner Fabrikwaare leichtester
Qualität Die Handlung ist eine minimale im Wesentlichen
besteht das Stück aus einer Reihe lose oft willkürlich an ein
ander gereihter Scenen Diese bieten aber freilich des Drol
ligen so viel daß bei einigermaßen flotter Durchführung der
Zweck das Publikum zu amusiren erreicht werden muß Und
wie wir schon im Eingang bemerkt das Publikum amusirte
sich am Sonntag auch Unter den Darstellern ragte die Ver
treterin der weiblichen Hauptrolle M Flachsland bei Weitem
hervor Sie wußte derausich schonsympathischenFigurderSchnei
derin Pauline durch ihr iu den munteren wie in den gefühlvollen
Scenen gleich geschicktes Spiel die lebhafteste Antheilnahme
des Publikums zu gewinnen um so mehr als die Dame auch
über eine angenehme Stimme verfügt Besonders durch den
Vortrag des Liedes im 3 Akt Nächtlich im Traum errang
sie lebhaften Beifall Ueber Emmy Herold als Klothilde
und Therese Baroldt als Wally können wir ein Urtheil
nicht fällen ihre Rollen gaben ihnen wenig Gelegenheit etwa
vorhandene Fähigkeiten zu zeigen Die beiden Wirthschafterin
nen Bertha Vogtberg als Maruschka und Amalie Schwabl
als Lisette suchten jede in ihrer Art ein Charakterbild dar
zustellen und wenn erstere auch die lebhafte Heiterkeit und den
Beifall des Publikums erregte so sollte sie doch eingedenk blei
ben daß es auch in barocker Komik zu viel des Guten geben
kann Margarethe Albes führte den naseweisen Groom Pips
recht nett durch und die munteren Schneiderinnen leisteten in
Anbetracht des jugendlichen Alters des Chors als solchen recht
Anerkennenswerthes

Der unter der Maske des großen Politikers auftretende
Ignorant Schellenberg der ruinirte Spekulant Bergmann und
der Rentier Höppner der um seine Jugendsünde gut zu machen
als Anmalt der Tugend auftritt wurden von Karl Koster
Max Büttner und I Manussi recht hübsch dargestellt
Immerhin dürfte bei einer etwaigen Reprise Herr Büttner das
krähende Lachen getrost dem Requisiteur zur Auswahrung über
geben und wenn Herr Manussi in der ernsten Szene des 3
Aktes mehr auf die Intentionen seiner Partnerin eingehen und
die hier nicht passenden trivialen Bemerkungen unterlassen
wollte so könnte das der Aufführung nichts schaden

Friedrich Albes und Willy Werthmann als Guido
Höppner und Rudolf Berger fügten ihre Leistungen in anspre
chender Weise dem Ensemble ein Die übrigen kleineren Rollen
gaben keine Gelegenheit zu Einwendungen Mehrere der Ge
sangsnnmmern wurden recht hübsch ausgeführt die Instru
mente des Orchesters schienen zwar noch hin und wieder einige
Abneigung gegen gemeinsames Wirken zu empfinden indessen
dürfte dieser Fehler bald verschwinden Georg Saski

In Zukunft werden unsere Leser die Referate über die Vor
stellungen im Viktoria Theater unter den lokalen Nachrichten

finden Die RedHandel und Verkehr
Die Actienzuckerfabrik Brehna hielt gestern Nach

mittag 4 Uhr im Deutschen Hause unter Vorsitz des Herrn
G Sernau ihre ordentliche Generalversammlung ab Van der
Verlesung des in Druck vorliegenden Geschäftsberichts wir de
Abstand genommen Decharche ertheilt und eine hohe Dividende
zur Vertbeilnng festgesetzt Alsdann bewilligte man die Mittel
zur Anlage einer Rübenschwemme wählte eine Rübenbau Be
aufsichtigungskommisston drei Aufstchtsmitglieder sowie den
Vorstand Fast ausschließlich gingen Wiederwahlen hervor

Magdeburg 30 April Zuckerbericht Kornzucker
excl von 96 Pzt 21,80 Kornzucker excl 83 Gr Reudem
20,80 Nachprodukte excl 75 Gr Reudem 13,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,60 gem Melis 1 mit Faß
25 75 Still Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst 123,000
Centner Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
pr April 11,32 bez und 11,77V Br pr Mai 11,80 bez
pr Juui 11,97V Juli August bez Fest Preise
unregelmäßig

Eine freundliche Wohnung zu 65 Thaler
ist sofort oder später zu vermietheu

Graseweg 18

Freundliche Wohnung zu 65 Thlr zu
zu vermiethen sofort oder später zu beziehen

Graseweg 18
Wohnung sofort zu beziehen Preis 60

Thlr Zu erfragen Kuttelhof S
Möbl Zimmer m K verm kl Ulrichstr 16

Kl möbl Zimmer alte Promenade 26

Herrschaftliche Parterre und Bel
etage G Zimmer S5 K zn ver
mietheu Häudelftratze 30

Todes Anzeige
Sonnabend den 30 April Abends 9

Uhr starb nach längerem Leiden mein lieber
guter Mann und sorgsamer Vater der
Kunst und Handelsgärtner

in seinem 39 Lebensjahre
Um stilles Beileid bittet
die trauernde Wittwe u Kinder

Heute früh 7 Uhr starb nach kurzem
schweren Leiden unser geliebtes Kind Karl

Um stille Theilnahme bittend zeigt dies
hiermit an

HVSid ZZWKvZzisR und Frau

Mmiliek Nachnchlen
Von unseren Abonnenten uns zugehende erlennbar

glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrii
gratis Aufnahme,

Verlobt Herr Hugo Löbel mit Frl Hedwig
Henuig Ztttau Leipzig Herr Dr Pietsch mit
Frl Sophie Voigt Wolmirstedt Berlin Herr
Reinh Meißner mit Fräul Ferdinandine Ordel
Hnmburg Oschersleben
Verehelicht Herr Julius Winzer mit Frl

Elisabeth Beyer Stadtsulza Herr Franz Regel
mit Fräulein Anna Schmidt Nanmburg Herr
Richard Gleue mit Frl Martha Zeplin Magde
burg Herr Dr G Koenig mit Fräul Therese
Taeger Leopoldshall Staszfurt

Geboren Ein Sohn Herrn Gerichtsres
Dorendorf Naumburg a/S Eine Tochter

Herrn Betriebsiekretär Herzberg Nmdhausen
Herrn H Klaußen Herrn Lehrer Fr Wolf
Leipzig

Gestorben Frau verw Therese Reinsch geb
Trolle Sangerhaus n Frau verw Senkert
Herr Justizrath H Warueyer Wiltenberg Herr
Kaufmann Paul Stemert Nordhause Herr
Carl G Huth Frau Friederike Schätlich Herr
Paul Erdmann Frau Anna Renlsch geb Haaen
Leipzig Frau verw Ehnst Müller geb Hesse
Frau Joh Stübing geb Schönekei l Magdeburg

Die Göltswche
befindet sich BemmSwarte Re 4S DllS
Lösen von Marken für den folgenden Tag
st uicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig fein wird



Auktion
Dienstag den 3 Mai Bormittags

W/z Uhr versteigere ich Geiststraße 4S
Hierselbst zwangsweise

S Sophas i Kleiderschrank versch
Herreukleidungsstücke und noch an
dere Sachen

Mi i l t Gerichtsvollzieher

Auktion
im Zwangsvollftr Verfahren
Dienstag den 3 d Mts Vorm

AI Uhr versteigere ich Geiststr 4S hier
S Schreibsekretäre s Kleiderschr
1 Sopha 1 Trümeauxspiegel mit
Marmor Console S Nähmaschine
K Harmonium s Faß Bier c

ZTR KviA
Gerichtsvollzieher

Meinen werthen Kunden und geehrtem Publikum die ergebene Anzeige daß ich
vom heutigen Tage das von mir als Verkäufer geführte

MelZeMkt äer 2 M vemmZivn ViMermMter
ür alleinige Rechnung weiterführen werde

Mein Bestreben wird sein die mich Beehrenden in alter Weise zufrieden zu
teilen und bitte um weitere gütige Berücksichtigung

Anfertigung von Möbeln nach Zeichnung und Angabe prompt und billig
Halle a S den 1 Mai 1387 Hochachtungsvoll

CrAWÄWv Tischlermeister
Alter Markt 3 Altenbnrger Hos

Anctio
Dienstag den I Mai Vormittags

Uhr versteigere ich im Gafthofe
zum Röderberg in Giebichenstein

zwangsweise
S Sophas l Kleiderschrank einen
Schreibsekretär 1 Vertikow einen
Kücheuschrank 3 Tische 3 Stühle
n Z Spiegel

GerichtsssAzieher in Halls a S

Im Verlag von Mul Ii ist soeben erschienen und in jeder
Buchhandlung zu haben

Jesus der Auferstandene der Fels des Heils
Predigt

am zweiten Osterfesttag über Kor 15 17 20
gehalten

von V H Hoffmann
Pastor zu St Laurentii

Auf Wunsch zum Besten des Kirchenbaues in Druck gegeben
Preis 25 Pfg

Ka/ zs///s

tW7 i

vom 1 887 ad
rot säamerstr 134 a

Uli nek ei 5
48

c 6lie tr 1
loxanäeistr 5 1

z KreLZsu 79Z VsttTig 24Z VreslZkn Lreitiü lr 18
j NsIIs s/5

ttsnnov f 89Z Z e p ig kvic iisti 8
Kös ock Ilo ienni irlvt 14

j Msassersti
8LkI 8t lat tiüsplatx 1

z iiönigskLrg i/ r Nüu2Str 27
z o8kn Rroslnuerstr 17

von 9 11 Hin Vorm
ttslt u v/zfm g 3Ü

mit
a la aiaisvan N lr d,s Z U ükliz

Oivkrso Luppen 19 S
I isek oclor Iviiträo

ocier Gemüse mit

LcUttM 2 iNratün 35OompotocisrLÄlat 10
Nessel t 15

u secier l aFosx it ä 1a
Öarw in Vz u Vi ort

pkisvZ 16 1 a vsseit a La Oarto
102

I iniLNstr 133
Z Krssisu Uattlnasstr 96

Z iinxenstr 35
oki L idpviseri
i IaLc aLn Ver a f

19 vouiismentskarteii Nk oäo s rts

ieil iureii gössen Dmsatx i n Ltanäe dleide ineinen
Sa ton st l t Za 8 Neueste uuä äs s kesto okorirou 2U

z können n LemüiiunAvn ntvinsi soits vvirct es niemals
kolileu Lslmld didte iek evuntulzUt I l

uiedt anonym an m Haupt
A/ gssedat t 2u rielitsn

L Zodw6 sr
Kl Ulrichftratze 4

Empfehle mein gut sortirtes
I

Wand u Taschenuhren
Nsgnlator von 15 Mk mit
Schlagwerk 14 Tage gehend
mit feinem Gehäuse 24 Mk
goldene Herren Remon
toir von 50 Mk an Savo

Znett Doppelkapsel 80 Ml
goldene Damen Nemou
toir von 30 Mk an Cy

linderuhren in Silber und Neusilber von
10 Mk bis 50 Mk Herren u Dame
ketten Talmi Nickel u Stahlketten
Trauringe und Medaillons

Für gutes Gehen leiste Garantie
Reparaturen werden billigst ausgeführt

KeiÄÄsrk lZMM
feinste Delikatesse Stück 4V Pfg

Psd Mk A,sS A,7 n S,V
empfiehlt die

KvdwM wW
Mrichstratze 4C

Die Ziehung der zweiten
Msrienburger Gslb Lotterie

ist vom 26 April auf den 9 RO U
Juni verlegtEine nochmalige Verlegung findet unter
keinen Umständen statt

Täglich zweimal

frischen Spargel
empfiehlt SSrv Zet Gärtnereibesitzer

in Cröllwitz

Übernimmt zum Couserviren

S Leipzigerstr 21
kauft Rannischestraße Lk

Kinderwagen werden schnell und
billig wieder wie neu gemacht

gr Ulrichstr I
ff neue Sitz u Kmderwageu verk

billig gr Ulrichstr 5l Seitengebäude
kritcktlirter HkelUei

Vorzüglich zur Cur

Bei der Kanzlei der hiesige Ober
Postdirektiou sollen vorübergehend einige

HUfsschmbrr
mit guter Handschrift gegen 2 50
Tagegeld eingestellt werden

Versorgungsberechtigte Militärper
soueu erhalten den Vorzug Bewerber
haben sich bei der Kanzlei der Ober Poft
direktion zu melden

Der Kaiserliche Ober Postdirektor
Geheime Postrath

Br aune

hochfeines Produckt
sowohl angenehmes erfrischendes Getränk und
zu Bowlen und Suppen besonders geeignet
ÄFl 4S 5 beiSFl vx Gl freiHaus

HUUM GMPAKüHr
großartig schön stark mousstrend

Fl ZM Z GlasMittwoch d 4 bis Freitag d 6 Mai
Apfelwein vom Faß 6 Ltr 40 Pf 5
Ltr 175 Pf empfiehlt
kviisZs SSsKIi it Manuischestr 21

sekt u aUon bssssrn Uis zIiuiiAöii
30 45 ä I kuQä smpkzklon

GtsZTv LInmsllbs Är
W K LoxdisQsti WSö 28

aller Art auch
zZ Mu, FrottiL

Handschuhe empfiehlt M HVsILKAvtt
Schwömme

kslMrmedM ii MUzMüe
empfiehlt M

Hansverkaus
Ein kleineres Haus Mitte der Stadt
nahe am Markt welches sich gut verzinst
ist unter annehmbaren Bedingungen
zu verkaufen Uebernahme kann fosort
erfolgen Off unter Hausverkauf SV
Expedition d Blattes erbeten

15 A Mark
zur sichern Hypothek zum 1 Juli zu

VsVo zu leihen gesucht Off unter

4 1 3487 an l K ahier erbeten Unterhändler werden
nicht berücksichtigt

8SVO Thlr werden zur ersten Hypo
thek gesucht zu 4 4 auf ein Haus in
Halle beste Geschäftslage Offerten in der
Exped d Bl abzugeben

1 leichter Handwagen wird zu kaufen
gesucht Theater Mestaurant

Mn Hausmann gewesener Caval
lerist der neben seiner Beschäftigung
ein Reitpferd besorgen kann per so
fort gesucht Wuchererstr Rv II

Abends 7 Uhr
Einen Tischlergesellen sucht

in Trotha
Köchinnen Stuben Haus u Kin

k dermädchen erhalten Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Mi v I rer Sokat
s für alle durch jugendliche Verirrungen
z Erkrankte ist das berühmte Werk

D 80 Anfl Mit 27 Abbild Pr 3
K Lese es Jeder der an den Folgen z
Z solcher Laster leidet Tausende ver
V danken demselben ihre Wieder Z
Z Herstellung Zu beziehen durch das I
R Verlags Magazin in Leipzig Z
N Renmarkt Nr 34 fswie durch ß
U jede Buchhandlung

Victoria Theater

Debüt des jugendlichen Gesangs
komikers L rinik iR
Der Wlihcrkömg

Gesangsposse in 4 Akten von Mannstädt

Für einen kranken Herrn wird ein
zuverlässiger Diener gesucht Nur
s lche die in ähnlichen Stellungen
mit gutem Erfolg thätig gewesen
konneu sich mewen bei

S M
2 ordentliche Dienstmädchen welche

schon im Restaurant gedient werden zum
Mki gesucht im

Ein Mädchen für Küche uud Hausarbeit
sofort gesucht kl Brauhausgasse 4/5 bei

Für den kaufmännischen Berei wird
ein kautionsfähiger zuverlässiger Vereins
diener zum möglichst sofortigen Antritt
gesucht Schriftliche Bewerbung zu richten
an W kz Ä L ttiMkd Leipzigerstraße 55

Steuer Reklamationen
werden gefertigt AviRAiZzi Bür
Borst a D Rannischestraße 5 p

Zum Beginn eines neuen

IM jl Üff Mlladet hiesige Damen und Herren auf Diens
tag den 3 Mai Abends 8 Uhr in den gro
ßen Saal des Hotels zum Kronprinzen
namens des Halleschen Volapük Klubs hier

durch ein Prof
k Ier i Iiid ept

Unsere regelmäßigen Uebungsfahrten fin
den von dieser Woche an vom Paradies
aus statt Geehrte Herren welche unserm
Club beitreten wollen bitten wir ihre schrift
liche Anmeldung nach dem Restaurant Fo
relle gr Schlamm gelangen zu lassen

Der Vorstand

6 Stellmacher Gesellen
werden gesucht gegen Reisevergütung

Leipzig Körnerstratze SO
Stellmachermstr

Thüring Sächs Geschichts und
Mlterthums Werein

Dienstag deu 3 Abeuds 8 Uhr
Versammlung im Hotel gold Ring

Ein gelber Hund Sonntag in der Nähe
des Waldkaters abhanden gekommen
Gegen Belohnung abzugeben

gr Steinstratze KV

i M8vii8ckvr kmcktbM

jMagdeburgeVstraße Halles

LÄoo Hivatsr
In diesem Genre größtes und elegan

testes Continental Etablissement circa
2000 Personen fassend

Heute Montag u morgen Dienstag

unter Mitwirkung des gefammten Eden
Theaters Ensemble

Die Mysterien der Zauber und
Geisterwelt

neues Programm
dargestellt vom Direktor ZL

Nur in neuester
frappantester

Manier

Präeis S Uhr

WtdTWtNNs
eines lebenden fremden Herrn

aus dem Publikum
Große Hiurichtuugsseeue im 19

Jahrhundert
Selbst Herren Aerzte Mediziner können
den Enthaupteten vollständig unter

suchen
HM Nur noch kurze Zeit WK

M tr Oi rr mit seiner urkomischen

Transformators nnd Phantast

Neu als K eNitI Äs Sv xvon den Solotänzerinnen
ZZelliisi

Malerische Reise um die Erde
Prachtv Tableaux

DieErdbebeukatastrophe in Italien
lOsache Riesen Wunderfontaine feen

haft lebende Bilder Costüm Gruppen
Zum Schluß Der Diamanten Pa
last der Nymphen und Najaden

Große Feerie
Kassenösfnung 7 /z Uhr Anfang 8 Uhr

Billets zu ermäßigten Preisen bei
Herren Steinbrecher A Jasper

Hiiulm s Restaurant
im Abonnement 80 Pf

Morgens und Abends

In unserem Hause

Briiderstratze IS
ist die herrschaftlich eingerichtete Etage
oberhalb der Geschäftsräume 1 Oktober zu
vermiethen Näheres im Comptoir zu er
fragen

Sächsisch Thüringische
Actien Gesellschaft für Brauukohleu

Verwerthuug
Eine freundliche Stube für 30 Thaler

von einer einzelnen Person zum 1 Juli zu
beziehen gr Klausstraße 11

Freuudl Wohnung in 1 Etage mit
allen Bequemlichkeiten für 75 Thlr sowie
eine Hofwohnnng zum 1 Juli zu ver
miethen ZlükZxr RS

MZ h W KiftiWviLKL ÄMwsMW A R Z NsLsZliN Z HS S q z MN R K K MW FsKMM NKMS i Ä BWttz UUWkche M ZMAÄ w bw 7
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